
Info-Abend  für  Eltern  über
neuen  fünften  Jahrgang  am
Gymnasium
Am  Mittwoch,  13.  Januar,  lädt  das  Städtische  Gymnasium
Bergkamen  alle  interessierten  Eltern  um  19  Uhr  zu  einem
Informationsabend  über  den  neuen  fünften  Jahrgang  ins
Pädagogische Zentrum (PZ) der Schule ein. Der Tag der offenen
Tür folgt dann am Samstag, 16. Januar, von 8.30 bis circa 12
Uhr.

Beim  Infoabend  am  kommenden  Mittwoch  haben  interessierte
Eltern wieder die Möglichkeit vorab alle für Sie wichtigen
Informationen zu Unterricht und Schulleben zu erhalten. Nach
einer kurzen Begrüßung durch Schulleiterin Bärbel Heidenreich
können  die  Eltern  erstmals  verschiedenste  Info-Stände
anzusteuern. „Somit können sie sich individuell genau über die
Themen informieren, die Ihnen besonders am Herzen liegen. So
werden beispielsweise Stände zur Orchesterklasse, Inklusion,
Sprachföderung, Übermittagsangebote und -betreuung vor Ort zu
finden sein“, erklärt Unterstufenkoordinator Sascha Rau.

 

„Das  tapfere  Schneiderlein“
im studio theater
Die  Kindertheatersaison  2015/16  des  Jugendamtes  wird  am
Mittwoch, 27. Januar, im studio theater mit der Aufführung
„Das tapfere Schneiderlein“ des Theaters 1+1 fortgesetzt.
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Und darum geht es: Das Schneiderlein soll ein hübsches Kleid
für die Prinzessin aus dem Nachbarland nähen. Aber leider kann
sie  nicht  zur  Anprobe  kommen,  denn  in  ihrem  winzigen
Königreich fürchten sich alle, auch nur einen Schritt über die
Landesgrenze zu setzen. Ihr Va-ter verbreitet nämlich Angst
und  Schrecken  über  die  außerordentlichen  Gefahren,  die
jenseits des Reiches lauern: Schreckliche Riesen, wilde Tiere,
fremde  Sitten  und  sogar  anderes  Essen!  Das  Schneiderlein
zögert,  doch  als  er  sieben  Fliegen  mit  einem  Streich
niedergestreckt hat, kann ihn nichts mehr halten. Unser Held
macht sich auf den Weg und durchschaut schnell den Unsinn des
Königs. Der bangt jetzt um seine Macht und lässt nun doch
angebliche  Riesen  und  Monster  auftreten  und  für  das
Schneiderlein eine Grube graben, in der er für immer ver-
schwinden soll. Aber unser Schneiderlein ist pfiffig, entkommt
und zeigt aller Welt, dass der Riese nur aufgeblasener Stoff
ist und sich hinter den Monstern die dümmlichen Diener verber-
gen. Die Prinzessin ist entzückt von ihrem Helden.

Die  humorvolle  Umsetzung  dieses  Klassikers  der
Märchenliteratur um Mut und Willensstärke spricht ein breites

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/01/schneiderlein3.jpg


Publikum  an.  Die  Handlung  ist  einfach  und  geradlinig
strukturiert,  so  dass  auch  die  Kleinsten  um  ihren  Helden
bangen. Effektvolle Bilder, wie der Auftritt der Riesen aus
großen  wehenden  Stoffbahnen,  und  die  Musik  schaffen  eine
außergewöhnliche Atmosphäre. Und nicht zuletzt der Kunst der
Schauspielprotagonisten ist es wieder zu verdanken, dass die
Zuschauer in jeder Sekunde der Abenteuerreise mit dabei sind.

Es spielen Wolfgang Fiebig und Petra Nadolny. Wolfgang Fiebig
ist der künstlerische Leiter des Theaters 1+1. Petra Nadolny
ist bekannt aus der TV-Sendung „Switch Reloaded“ und ist dafür
bereits mit dem Deutschen Fernsehpreis sowie dem Grimmepreis
ausgezeichnet wor-den.

Beginn  ist  um  15.00  Uhr,  die  Aufführung  dauert  etwa  eine
Stunde.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €  (Gruppen  ab  10
Personen: 2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 208) erhältlich. Weitere Informationen gibt
es dort unter 02307/965381.

Die  Kindertheaterreihe  des  Jugendamtes  beendet  die  Saison
2015/16 dann am Mittwoch, 24.02.2016 mit dem Stück „Aladin und
die Wunderlampe“ des Trotz-Alledem-Theaters aus Bielefeld.

 

Start  der  neuen  Gruppe
„Musikalische  Früherziehung“
bei den Vorstadtstrolchen
Nach  den  Weihnachtsferien  startet  in  Bergkamen  wieder  ein
neuer  Kurs  „Musikalische  Früherziehung“  der  Musikschule
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Bergkamen  für  Vorschulkinder.  Das  Unterrichtsangebot  ist
geeignet für Kinder ab 4 Jahren.

Eingebunden in die kindliche Erlebnis- und Themenwelt werden
die musikalischen Lerninhalte spielerisch vermittelt und mit
allen Sinnen erfasst. Der Unterricht umfasst unter anderem den
Umgang mit der Stimme, Bewegung und Tanz sowie das Musizieren
mit  elementaren  Instrumenten.  Neben  der  musikalischen
Entwicklung tragen die vielseitigen Erfahrungen im Unterricht
aber  auch  entscheidend  zur  Persönlichkeitsentwicklung  der
Kinder  bei.  Konzentration  und  Sozialverhalten  sowie
Sprachvermögen  und  Motorik  sind  Fähigkeiten,  die  beim
Musizieren  und  Lernen  in  der  Gruppe  gefördert  werden.

Der neue Kurs soll dienstags um 14.45 Uhr im Familienzentrum
„Vorstadtstrolche“  in  Bergkamen-Weddinghofen  (Schulstr.  8)
stattfinden  und  beginnt  am  12.  Januar  2016.  Es  sind  noch
Plätze frei. Das Entgelt beträgt monatlich 20,25 €.

Für  weitere  Informationen  zu  Kursinhalten  und  Anmeldungen
steht  die  Musikschule  der  Stadt  Bergkamen  unter  der
Telefonnummer  02306/307730  gerne  zur  Verfügung.

Info-Hotline:  Ist  das
Spielzeug  zu  Weihnachten
sicher?
Von  der  Spielzeugeisenbahn  über  den  Einkaufsladen  im
Miniaturformat bis zum Plüschtier, das mit den Ohren wackeln
und  sprechen  kann:  Spielsachen  sind  beliebte
Weihnachtsgeschenke. Beim Kauf sollte auch auf Sicherheit und
Schadstofffreiheit  geachtet  werden,  rät  der  Fachbereich
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Gesundheit und Verbraucherschutz des Kreises.

Foto: Ulrich Bonke

Doch wie erkennt der Schenkende, ob ein Spielzeug auch sicher
ist  und  die  Qualität  stimmt?  „Ob  sich  die  Spielwaren  für
Kinder  eignen,  lässt  sich  häufig  schon  direkt  vor  Ort
feststellen“, unterstreicht Dr. Anja Dirksen, die beim Kreis
unter  anderem  für  Bedarfsmittelgegenstände  wie  etwa
Spielsachen zuständige Sachgebietsleiterin. Sie rät: „Nehmen
Sie das Spielzeug vor dem Kauf im Laden einfach genau unter
die Lupe, lassen Sie sich Zeit und möglichst auch eingehend
beraten.“

Wer unsicher ist, kann sich bis zum 31. Dezember bei einer
Hotline  für  sicheres  Spielzeug  des  Landesministeriums  für
Arbeit, Integration und Soziales beraten lassen: Dort gibt es
Tipps und Informationen zum Kauf von sicherem Spielzeug. Die
Rufnummer 0211 / 837-19 24 ist montags bis freitags von 8 bis
18 Uhr erreichbar.

Beim  Kauf  von  Kinderspielzeug  empfiehlt  Dr.  Anja  Dirksen:
„Achten Sie darauf, dass die Waren mit dem CE-Zeichen und
besser noch mit dem GS-Zeichen ausgezeichnet sind. Denn diese
Kennzeichen stehen dafür, dass sich der Hersteller an die
entsprechende europäische Richtlinie hält. Scheuen Sie sich
auch nicht, an dem Spielzeug zu riechen. Oft ist schon ein
stechender Geruch ein Indiz dafür, dass hier möglicherweise
eine Gefahr besteht.“
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Darüber hinaus sollten Eltern auf die Altersangaben achten.
Spielzeug, das für Kinder unter 36 Monaten gefährlich sein
kann,  weil  es  beispielsweise  Kleinteile  enthält,  die
verschluckt  oder  eingeatmet  werden  können,  muss  mit  einem
entsprechenden Warnhinweis „Nicht für Kinder unter 3 Jahre
geeignet“ gekennzeichnet sein.

Zuhören und mitmachen bei der
Märchenzeit  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu
Kurz vor Weihnachten startet das Kinder- und Jugendhaus Balu
in  Zusammenarbeit  mit  der  Jugendkunstschule  Bergkamen  im
Rahmen  des  Landesprogramms  Kulturrucksack  NRW  ein  neues
Projekt  für  Kinder  und  Jugendliche.  Unter  dem  Titel
„Märchenzeit im Balu“ werden bekannte und unbekannte Märchen
aus aller Welt interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14
Jahren näher gebracht.

In  angemessener  Umgebung  werden  von  der  Theaterpädagogin
Birgit Schwennecker Märchen vorgelesen. Dabei wird aber nicht
nur  zugehört.  Kleine  Szenen  aus  den  Märchen  werden  auch
gemeinsam nachgespielt. Dafür liegen Kostüme und Requisiten
bereit. Auch mit Fotoapparat, Bastelmaterial, Papier und Farbe
kann in spannende Phantasiewelten eingetaucht und Märchen ganz
hautnah erlebt werden.

Die erste Veranstaltung dieser neuen Reihe findet am Freitag,
den  18.  Dezember,  von  16.00  Uhr-18.00  Uhr  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldungen  sind  direkt  im  Balu  unter  der  Telefonnummer
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02307-60235 möglich. Weitere Informationen, auch zu anderen
Angeboten, finden sich auf der Homepage des Balus unter   
www.balu-bergkamen.de.

Jugendamt investiert jährlich
35.000 Euro in Spielplätze –
Sundern  bleibt
„Notstandsgebiet“
Rund  35.000  Euro  jährlich  will  das  Bergkamener  Jugendamt
wieder jährlich in den Unterhalt der Bergkamener Spielplätze
investieren. Das erklärte Jugendamtsleiter Udo Harder bei der
Vorlage des Entwurfs des neuen Spielflächenbedarfsplans bis
2020 im Jugendhilfeausschuss.

Spielgeräte aus Edelstahl sind beim Jugendamt erste Wahl. Sie
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halten länger und sind pflegeleichter.

Weiter soll die Regel gelten, dass Eltern und deren Kindern in
höchsten  500  Meter  Luftlinie  einen  Spielplatz  finden.  Und
weiterhin setzt der Jugendamt auf große zentrale Anlagen.

Allerdings  gibt  es  in  Bergkamen  immer  noch  drei  große
Siedlungsbereiche  mit  einem  ausgesprochenen
Spielplatznotstand. Dazu gehört zum Beispiel die Heidesiedlung
in Weddinghofen. Besser soll es aber werden, wenn die jetzt
diskutieren Pläne zur Umwandlung des Geländes der Heideschule
sowie  der  Grünfläche  zwischen  Berliner  Straße  und  dem
Parkfriedhof  in  eine  Wohnbausiedlung  in  die  Tat  umgesetzt
werden. Dort sollen ein Spielplatz und auch ein Bolzplatz
angelegt werden, der auch für kleinere Veranstaltungen genutzt
werden kann.

Weiter ist man schon südlich der Jahnstraße in Oberaden. Dort
wird bereits am Oberdorf gebaut und es wohnen dort bereits
Familien.  Wie  an  der  Berliner  Straße  vorgesehen  ist  die
Errichtung eines Spielplatzes Bestandteil des Bebauungsplans.

Weiterhin düster sieht es in Oberaden westlich der Bahnlinie
aus. Im Sundern gibt es keinen Spielplatz. Inzwischen hat man
sich das Gelände der Alisoschule angesehen. Der Befund des
Jungendamts lautet: nicht geeignet. Eine geeignete Fläche ist
inzwischen  ausgemacht  worden  an  der  Straße  Im  Sundern
gegenüber  dem  Kindergarten.  Hier  gibt  es  allerdings  das
Problem,  dass  sie  gekauft  werden  müsste.  Die  35.000  Euro
jährlich,  die  dem  Jugendamt  zur  Verfügung  stehen,  reichen
gerade  für  die  Instandhaltung  der  vorhandenen  Spielplätze,
nicht aber für den Flächenerwerb.

Anders sähe es aus, wenn nicht mehr benötigte Spielflächen wie
in der Vergangenheit etwa für den Wohnungsbau veräußert werden
könnten. Hier ist aber offensichtlich das Jugendamt an seine
Grenzen gestoßen.



Bis  zur  Sitzung  Anfang  kommenden  Jahres  werden  jetzt  die
Mitglieder des Jugendhilfeausschusses den Entwurf des neuen
Spielplatzbedarfsplans  studieren,  bevor  sie  ich  ihn,
möglicherweise mit Änderungen, verabschieden werden. Wer den
Bedarfsplan lesen möchte, findet ihn hier: Jugendhilfeplan_-
_Spielplatz_2015-2020

Vorlesestunde  in  der
Stadtbibliothek  in  Deutsch
und Kurdisch
Am Samstag, 21. November, ist um 11 Uhr wieder Vorlesestunde
in der Stadtbibliothek. Ebtissam Slimani, die Lehrerin der
DaZ-Klasse (Deutsch als Zweitsprache) der Kamener Hauptschule,
liest aus dem Buch „Dudu findet einen Freund“ von Annette
Swoboda.

Alleine spielen findet Dudu soo langweilig. Wenn er doch nur
einen richtigen Freund hätte! Schnell wie ein Känguru müsste
er sein oder groß wie ein Elefant. Mit dem könnte man tolle
Sachen machen,
träumt Dudu. Aber glücklicherweise findet manFreunde nicht nur
im Traum. Denn was gibt es Schöneres als einen Freund zu
haben,  außer  vielleicht  …  Die  Geschichte  von  Dudu  wird
anschließend ins Kurdische übersetzt.

Nach  der Vorlesestunde wird es zu dem Thema noch weitere
Beschäftigungsmöglichkeiten  für  die  teilnehmenden  Kinder
geben. Das Programm ist eine Überraschung und wird noch nicht
verraten. Die
Vorlesestunde beginnt um 11 Uhr.
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„Pippi  plündert  den
Weihnachtsbaum“  im  studio
theater  ist ausverkauft
Die  Kindertheatersaison  2015/16  des  Jugendamtes  wird  am
Donnerstag, 17.12.2015 im studio theater mit der Aufführung
„Pippi plündert den Weihnachtsbaum“ des Wittener Kinder- und
Jugendtheaters  fortgesetzt.  Die  Karten  hierfür  sind  leider
ausverkauft.

Die Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab 3 Jahren bietet
in der Saison 2015/16 noch folgende Stücke an:

„Das tapfere Schneiderlein“ (Theater 1+1) am 27.01.2016
„Aladin und die Wunderlampe“ (Trotz-Alledem-Theater) am
24.02.2016

Die  Eintrittskarten  sind  sechs  Wochen  vor  der  jeweiligen
Aufführung im Vorverkauf erhältlich.

Marte  Meo-Kurs  im
Familienzentrum
„Tausendfüßler“
Am 25. November startet von 16 Uhr bis 17 Uhr der Elternkurs
„Marte Meo von Anfang an“ im Familienzentrum „Tausendfüßler“,
Im Sundern 7 in Bergkamen-Oberaden. Der Kurs umfasst vier
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Nachmittage, die im wöchentlichen Rhythmus stattfinden.

Marte Meo ist eine videobasierende  Beratungsmethode, die vor
mehr als 30 Jahren von der Niederländerin Maria Aarts für die
Arbeit mit Eltern entwickelt wurde. Heute wird sie in nahezu
allen  sozialpädagogischen  Tätigkeitsfeldern  weltweit
eingesetzt. Marte Meo möchte Entwicklungsprozesse von Kindern,
Jugendlichen und Eltern unterstützen. Dabei wird zunächst der
Blick  darauf  gerichtet,  welche  kommunikationsfördernde  und
bindungsstärkende Fähigkeiten bereits vorhanden sind, welche
noch nicht erlernt sind aber entwickelt werden können und über
die Bilder transparent werden. Wichtig ist hierbei der stets
ressourcen- und lösungsorientierte Blick auf alle Beteiligten
in  Bezug  auf  alltägliche,  bekannte  Situationen  und  dessen
Bedeutung für eine gesunde Entwicklung von Kindern oder zu
betreuenden Personen. Kursleitung ist  Silvia Maier-Beckmann,
Marte Meo- Practitioner/angehende Marte Meo-Therapeutin.

Anmeldungen zum Elternkurs sind bis zum 23. November unter der
Rufnummer 02306-80141 möglich.

Vorlesestunde  in  der
Stadtbibliothek  auf  Deutsch
und Polnisch
Am  Samstag,  14.11.2015,  ist  wieder  Vorlesestunde  in
der Stadtbibliothek. Ebtissam Slimani, die Lehrerin der DaZ-
Klasse (Deutsch  als Zweitsprache) der Kamener Hauptschule,
liest aus dem Buch „Von der  Schnecke, die wissen wollte, wer
ihr Haus geklaut hat“ der Autoren
Barbara Veit und Anna Laura Cantone.
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Ebtissam Slimani wird begleitet von zwei Schülerinnen, die die
Geschichte ins Polnische übersetzen. Im
Anschluss  wird  es  zu  dem  Thema  noch  weitere
Beschäftigungsmöglichkeiten   für  die  teilnehmenden  Kinder
geben. Das Programm ist eine Überraschung  und wird noch nicht
verraten. Die Vorlesestunde beginnt um 11 Uhr

Helios  Theater  gastiert  im
studio theater für Kinder ab
2
Am kommenden Sonntag, 15. November kommt das HELIOS Theater
auf Einladung der Jugendkunstschule Bergkamen in das studio
theater bergkamen. Wie in den vergangenen Jahren präsentiert
das Theater aus Hamm sonntags um 11 Uhr und um 15 Uhr ein
Stück für Kinder ab zwei Jahren.
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Das Helios Theater zeigt am Sonntag im studio theater zwei Mal
das Stück „Spuren“.

Das Theaterstück „Spuren“ wurde speziell für Kinder ab zwei
Jahren konzipiert. Das HELIOS Theater beschäftigt sich seit
vielen Jahren mit dem Thema Theater für die Allerkleinsten und
ist auf diesem Gebiet europaweit ein gefragter Partner.

Kartenvorbestellungen  für  das  Stück  „Spuren“  nimmt  die
Jugendkunstschule  unter  02307  965462  und  02307  9835027
entgegen.  Die  Karten  können  direkt  an  der  Tageskasse
entgegengenommen werden. Der Eintritt für die Vorstellungen
beträgt 3 Euro pro Person.

Neben dieser Produktion zeigt das HELIOS Theater bereits am
Donnerstag, 12. November um 11:00 Uhr das Stück „Wundermauer“
und Freitag, 13.11. um 11:00 Uhr das Stück „Alter-Mann-Kojote.
Diese  Produktionen  werden  jeweils  als  Schulvorstellungen
gezeigt.
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Seit 1997 hat das HELIOS Theater seinen Arbeitsmittelpunkt
nach  Hamm  verlegt.  Von  Anfang  an  in  die  Konzeption  der
regionalen  Kulturförderung  miteinbezogen,  konnte  sich  das
Theater immer stärker als „Theater der Region“ profilieren.
Ein  engagiert  arbeitender  Veranstalterkreis  sorgt  gemeinsam
mit  dem  HELIOS  Theater  für  eine  stetige  Fortentwicklung
kleiner und großer Projekte, die jährlich das junge Publikum
in  der  Region  mit  den  unterschiedlichsten  Aspekten  des
Theaters in Berührung bringen.

 

 

 

Nähere Informationen zum Stück „Spuren“ entnehmen Sie bitte
der angehängten Stückbeschreibung.

 


